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483264-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Software-Implementierung — Implementierung einer neuen Fernwirktechnik im
Gesamtprojekt: Innovierung Energieversorgungssystem Neustrukturierung
Bahnenergieversorgung und Speisekonzept Neubau von Gleichrichterunterwerken

OJ S 132/2026 13/07/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gorlitzer Verkehrsbetriebe GmbH (GVB)
E-Mail: vergabebuero@abstsachsen.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen 6ffentlichen Auftraggeber
subventionierten Auftrag vergibt
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen
Tatigkeit des Auftraggebers: Stadtische Eisenbahn-, Strallenbahn-, Oberleitungsbus- oder
Busdienste

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Implementierung einer neuen Fernwirktechnik im Gesamtprojekt: Innovierung
Energieversorgungssystem Neustrukturierung Bahnenergieversorgung und Speisekonzept
Neubau von Gleichrichterunterwerken
Beschreibung: Implementierung einer neuen Fernwirktechnik im Gesamtprojekt: Innovierung
Energieversorgungssystem Neustrukturierung Bahnenergieversorgung und Speisekonzept
Neubau von Gleichrichterunterwerken
Kennung des Verfahrens: 019f419f-dfb6-4e1d-afeb-f41bdd7bb3c3
Interne Kennung: GVB_01_Los_05
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72263000 Software-Implementierung

2.1.2. Erfillungsort
Stadt: Gorlitz
Postleitzahl: 02826
Land, Gliederung (NUTS): Gorlitz (DED2D)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo - Richtlinie 2014/25/EU
Anzuwendende grenzibergreifende Rechtsvorschrift: 2014/24/EU
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2.1.6. Ausschlussgrinde
Quellen der Ausschlussgrinde: Bekanntmachung
Korruption: ¢ Bestechlichkeit, Vorteilsgewahrung und Bestechung ¢ Der Katalog der
Ausschlussgrinde ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung
"Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

* Betrug oder Subventionsbetrug « Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123
bis 126 GWB « Der Katalog der Ausschlussgrunde ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB
und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

* Bildung krimineller Vereinigungen ¢ Bildung und/oder Beteiligung an einer terroristischen
Vereinigung * Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der
Katalog der Ausschlussgriinde ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die
Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

* Bildung terroristischer Vereinigungen « Terroristische Straftaten oder Straftaten im
Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde
nach §§ 123 bis 126 GWB - Der Katalog der Ausschlussgrinde ergibt sich aus den §§ 123
und 124 GWB und wird tber die Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung"
abgefragt.

* Einstellung der beruflichen Tatigkeit « Einstellung der gewerblichen Tatigkeit: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB ¢ Der Katalog der
Ausschlussgrinde ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung
"Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

» Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung « Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde
nach §§ 123 bis 126 GWB - Der Katalog der Ausschlussgrinde ergibt sich aus den §§ 123
und 124 GWB und wird tber die Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung"
abgefragt.

* Insolvenz « Der Katalog der Ausschlussgriinde ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB und
wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

* Interessenkonflikt wird tGber die Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung"
abgefragt. « Interessenkonflikt aufgrund Teilnahme an dem Vergabeverfahren « Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB - direkte oder indirekte
Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens, wenn ein Ausgleich des strukturellen
Erkenntnisgewinns nicht mdglich ist

» Mangelhafte Erflllung eines friiheren offentlichen Auftrags Vorzeitige Beendigung,
Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der Katalog der Ausschlussgriinde ergibt sich
aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A
Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

* Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung ¢ Kinderarbeit und
andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach
§§ 123 bis 126 GWB + Der Katalog der Ausschlussgriinde ergibt sich aus den §§ 123 und 124
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GWB und wird uber die Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

* Mit Insolvenz vergleichbares Verfahren « Der Katalog der Ausschlussgriinde ergibt sich aus
den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A
Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

* Rein nationale Ausschlussgrinde * § 21 des Gesetzes Uber zwingende Arbeitsbedingungen
fur grenzlberschreitend entsandte und fir regelmafig im Inland beschaftigte Arbeitnehmer
und Arbeitnehmerinnen, « § 19 des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns, «
§ 98c des Gesetzes uber den Aufenthalt, die Erwerbstatigkeit und die Integration von
Auslandern im Bundesgebiet * § 21 des Gesetzes zur Bekampfung der Schwarzarbeit und
illegalen Beschaftigung « Der Katalog der Ausschlussgriinde ergibt sich aus den §§ 123 und
124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: « Schwere Verfehlung « Schwere Verfehlung im
Rahmen der beruflichen Tatigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123
bis 126 GWB « Der Katalog der Ausschlussgrunde ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB
und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

» Zugehorigkeit zum in der Vorschrift Artikel 5k des EU Sanktionspaketes (Verordnung EU
2022/576)genannten Unternehmens- und/oder Personenkreis « Wird Uber Anlage B -
Russlandembargo als Eigenerklarung abgefragt.

» Tauschung oder unzulassige Beeinflussung des Vergabeverfahrens ¢ Falsche Angaben,
verweigerte Informationen, unzuldssiger Erhalt vertraulicher Informationen « Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der Katalog der Ausschlussgriinde
ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A
Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

* Verstole gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen ¢« Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB -« Der Katalog der Ausschlussgrunde ergibt sich
aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A
Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt. «

* VerstdlRe gegen sozialrechtliche Verpflichtungen « Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der Katalog der Ausschlussgrinde ergibt sich
aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A
Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

* Verstole gegen umweltrechtliche Verpflichtungen « Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der Katalog der Ausschlussgrunde ergibt sich
aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A
Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

Verstol gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeitragen:

* VerstoRe gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialversicherungsbeitradgen « Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der Katalog der
Ausschlussgriinde ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB und wird tber die Eigenerklarung
"Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.
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* Verstdlie gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder Abgaben « Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der Katalog der Ausschlussgriinde
ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A
Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

» Wettbewerbsbeschrankende Vereinbarungen ¢ Vereinbarungen mit anderen
Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der Katalog der Ausschlussgrinde ergibt sich
aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A
Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

» Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung  direkte oder indirekte Beteiligung an der
Vorbereitung des Vergabeverfahrens, wenn ein Ausgleich des strukturellen Erkenntnisgewinns
nicht mdglich ist « Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB -
Der Katalog der Ausschlussgriunde ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB und wird tber
die Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

« Zahlungsunfahigkeit « Zahlungsunfahigkeit oder der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage
(unter anderem Konkurs, Insolvenz, Vergleichsverfahren, Verwaltung der Vermdgenswerte
durch einen Insolvenzverwalter) gemaf nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der Katalog der Ausschlussgrinde
ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A
Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Implementierung einer neuen Fernwirktechnik im Gesamtprojekt: Innovierung
Energieversorgungssystem Neustrukturierung Bahnenergieversorgung und Speisekonzept
Neubau von Gleichrichterunterwerken
Beschreibung: Im Rahmen einer Umstrukturierung der gesamten Bahnenergieversorgung
muss die Fern-wirktechnik fur die Gleichrichterunterwerke modernisiert werden. Die Gorlitzer
Verkehrsbetrie-be GmbH schreiben auf dieser Grundlage die gesamte
Systemimplementierung einer neuen Fernwirktechnik aus. Die beschriebene Leistung umfasst
hauptsachlich Softwareleistungen und ist auf beigestellten Server- und Arbeitsplatzrechnern
zu installieren. Die erforderlichen Leistungen beinhalten die Lieferung und Inbetriebnahme der
Anwendersoft-ware auf Grundlage eines Pflichtenheftes sowie die Einweisung, Schulung und
fortlaufende Systempflege.
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72263000 Software-Implementierung
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der AG behalt sich eine Option zur Vertragsverlangerung um bis
zu sechs Monate vor. Der vorraussichtliche Starttermin ist direkt nach Zuschlagserteilung.

5.1.2. Erfullungsort
Stadt: Gorlitz
Postleitzahl: 02826
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Land, Gliederung (NUTS): Goérlitz (DED2D)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Laufzeit: 9 Monate

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (iber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet fur:other-sme#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1) Rechtsverbindlich* gezeichnete Erklarungen (in
Textform) nach § 123, 124 GWB, dass keine Ausschlussgrunde vorliegen (Anlage A). 4)
Alternativ zu vorstehenden Forderungen (1 - 2), insofern diese durch die AVPQ-Eintragung
abgedeckt werden) Abgabe der gultigen Eintragungsbescheinigung in das AV-PQ (Amtliches
Verzeichnis Praqualifizierter Unternehmen) 8) Signierte Eigenerklarung (in Textform), dass
keine Beteiligung russischer Unternehmen gegeben ist (Anlage B) oder Erklarung gleichen
Inhalts. *) Die rechtsverbindliche Zeichnung (in Textform) ist von der Person zu leisten, die flr
den Rechtsverkehr des Unternehmens befugt ist. Im Allgemeinen ist die
Vertretungsberechtigung im Handels-, Vereins- oder dem Genossenschaftsregister festgelegt
und bezieht sich meistens auf die Geschaftsfuhrung oder auf die mit Prokura ausgestatteten
Personen gemeinsam mit der Geschaftsfiihrung. Ist eine Eintragung im Handels-, Vereins-
oder dem Genossenschaftsregister nicht erforderlich, ist die Gewerbeanmeldung/-ummeldung
als Kopie dem Teilnahmeantrag beizufiigen. Die Vertretungsberechtigung ist durch Vollmacht
(in Kopie) mit Abgabe des Teilnahmeantrages/Angebotes nachzuweisen. Bei berechtigtem
Zweifel ist das Original auf Verlan-gen vorzuweisen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Eignungskriteriums: 2) Nachweis der Eintragung im Berufs- oder
Handelsregister des Mitgliedsstaates, in dem der Bewerber ansassig ist (Kopie, max. 1 Jahr
alt). Sofern das Unternehmen nicht im Handelsregister eingetragen ist und keine
handelsrechtliche Eintragungs-pflicht besteht, ist die Kopie der Gewerbean- bzw. -ummeldung
einzureichen. Sofern auch die Gewerbeanmeldung entbehrlich ist, ist dies zu erklaren. Die
Abgabe des Teilnahmeantrages ist dann unter Angabe der Steuernummer maglich.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: 3) Angaben zum Umsatz in den letzten drei
Geschaftsjahren Uber vergleichbare Leistungen, die Gegenstand dieser Ausschreibung sind

Kriterium: Zertifikate von Qualitatskontrollinstituten
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Beschreibung des Eignungskriteriums: 5) Nachweis eines Managementsystems welches dem
International Railway Industry Standard (ISO/TS 22163:2017-IR1S02) entspricht. Der
Hersteller muss ein zertifiziertes Qualitatssicherungssystem DIN EN ISO 9001 vorweisen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Eignungskriteriums: 6) Angaben zu wesentlichen in den letzten flnf
Geschaftsjahren erbrachten Leistungen (Referenzen) mit Angabe des Umfanges, der
Leistungszeit sowie der 6ffentlichen und privaten Auftraggeber (wenn moglich mit
Ansprechpartner) auf dem Fachgebiet Bau und Inbetriebnahme von Signalanlagen nach
BOStrab.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Eignungskriteriums: 7) Nachweis des Abschlusses einer
Haftpflichtversicherung bzw. die Bereitschaftserklarung einer Versicherung zur Anpassung
oder zum Abschluss in der genannten Hohe fur diesen Auftragsfall mit folgenden
Mindesthohen: flr Personenschaden 3.000.000,00 € fir sonstige Schaden 500.000,00 €

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe

Beschreibung des Eignungskriteriums: Bietergemeinschaften haben mit ihrem
Teilnahmeantrag eine von allen Mitgliedern rechtsverbindlich unterzeichnete Erklarung
abzugeben, - in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart ist, - in der
alle Mitglieder aufgefuhrt sind und der fir die Durchfihrung des Vertrags bevollmachtigte
Vertreter bezeichnet ist, - dass der bevollmachtigte Vertreter die Mitglieder gegentber dem
Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, - dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. Die
finanzielle und wirtschaftliche Leistungsfahigkeit sowie die fachliche Eignung und
Zuverlassigkeit ist fur alle Mitglieder der Bietergemeinschaft nachzuweisen, soweit zutreffend.
Bei Einbeziehung von Partnern und Nachunternehmen ist Art und Umfang des jeweiligen Leis-
tungsanteils darzustellen. Die einzubeziehenden Unternehmen haben mit Angebotsabgabe
neben der zwingend einzureichenden Verpflichtungserklarung in gleichem Umfang die
geforderten Erklarungen, Referenzen und Nachweise einzureichen, soweit sie auf sie passen.
Informationen uber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgefluhrt. In jeder Phase
koénnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Wertungspreis
Beschreibung: Wertungspreis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Projektvorstellung
Beschreibung: Projektvorstellung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/019f419f-dfb6-
4e1d-afeb-f41bdd7bb3c3/zustellweg-auswaehlen

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fur die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.evergabe.de/unterlagen/019f419f-dfb6-4e1d-afeb-
f41bdd7bb3c3/zustellweg-auswaehlen
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Frist fir den Eingang der Teilnahmeantrage: 11/08/2026 13:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Entfallt
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Bedingungen flur die Ausfihrung des Auftrags: Fur die Ausflihrung der Leistungen gelten die
Allgemeinen Vertragsbedingungen der VOL/B und die Vergabeunterlagen einschlief3lich der
Angebotsaufforderung.
Auftrage werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Fur die Ausflihrung der Leistungen gelten die Allgemeinen
Vertragsbedingungen der VOL/B und die Vergabeunterlagen einschlieRlich der
Angebotsaufforderung.

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion
Sachsen
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Statthafte Rechtsbehelfe sind gem. §§ 160 ff.
GWB die Ruge sowie der Antrag auf Einleitung eines Nachprufungsverfahrens vor der
zustandigen Vergabekammer. Eine Rlge ist an die Vergabestelle zu richten. Statthafter
Rechtsbehelf ist gem. §§ 160 ff. GWB der Antrag auf Einleitung eines
Nachprufungsverfahrens vor der zustandigen Vergabekammer. Der Antrag ist unzulassig,
soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor
Einreichen des Nachprifungsantrags erkannt und gegenuber dem Auftraggeber nicht
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerigt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz
2 bleibt unberuhrt, 2) Verstole gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung
erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertigt werden, 3)
VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht
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spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem
Auftraggeber gertgt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des
Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Gorlitzer
Verkehrsbetriebe GmbH (GVB)

Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Gorlitzer
Verkehrsbetriebe GmbH (GVB)

Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprifungsverfahren bereitstellt: 1.
Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion Sachsen

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gorlitzer Verkehrsbetriebe GmbH (GVB)
Registrierungsnummer: DE309068331
Postanschrift: Zittauer Stral’e 71/73
Stadt: Gorlitz
Postleitzahl: 02826
Land, Gliederung (NUTS): Gorlitz (DED2D)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Auftragsberatungsstelle Sachsen e.V.
E-Mail: vergabebuero@abstsachsen.de
Telefon: +49 3512802408
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion
Sachsen
Registrierungsnummer: t:03419773800
Postanschrift: PF 10 13 64
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04013
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland
Kontaktperson: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion Sachsen
E-Mail: wiltrud.kadenbach@lds.sachsen.de
Telefon: +49 3419773800
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprufungsverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
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Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de

Telefon: +49228996100

Rollen dieser Organisation:

TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 019f41a5-ed00-4a2e-9079-44652f04f97f - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 10/07/2026 10:07:45 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfligbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 483264-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 132/2026

Datum der Veroffentlichung: 13/07/2026

483264-2026 Page 9/9


mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informationen zur Bekanntmachung

